
 
 
 

Beschlussvorlage Vorlage Nr.: X/1183 

  Verantwortlich: Julia Hangs 

 Geschäftszeichen:  

 
 

Antrag des Kieswerks Rheinau-Honau zur Arrondierung der Abbaugrenzen der 

Kiesgrube Honau auf den Flst. Nrn. 336, 336/3, 336/9, 343/2 und 344 und 

Verlängerung der Abbaufrist innerhalb der bestehenden Uferlinie und Entnahme 

von Wasser aus der Kiesgrube für die Aufbereitung von Kies- und Splittsorten 

(Kieswaschung) sowie Einleiten des verwendeten Wassers mit Feinsandanteilen 

in die Kiesgrube Flst. Nr. 336/9 der Gem. Honau  

 
Beratungsfolge  

Gremium Termin Öff.-Status Ergebnis 

Gemeinderat 28.09.2022 öffentlich Entscheidung 

 
     

 
 

Beschlussantrag 

 

Der Gemeinderat berät in der Angelegenheit und schließt sich dem Beratungsergebnis 
des Ortschaftsrates Honau an. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen x Nein  Ja  

Haushaltsmittel stehen bereit  Nein  Ja Höhe:  

Überplanmäßige/Außerplanmäßige Mittel erforderlich  Nein  Ja Höhe:  

Folgekosten  Nein  Ja Höhe:  
 

Ergänzende Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen 

 

 
 

Sachverhalt und Erläuterungen: 

 
Der Ortschaftsrat Honau hat in seiner Sitzung vom 13.11.2018 und der Gemeinderat in 

seiner Sitzung vom 21.11.2018 der 
 

 Anpassung der Konzessions- und Abbaugrenzen auf den Flst. Nrn. 336/3, 336/9 
und 343/2 der Gem. Honau 

 

 Verlängerung der Abbaufrist bis zum 31.12.2033 
 

 Entnahme von Wasser aus der Kiesgrube in einer Menge von 700.000 m³/a für 
die Aufbereitung von Kies- und Splittsorten (Kieswaschung) sowie für das Ein-

bringen des verwendeten Wassers mit Feinsandanteilen in die Kiesgrube in eine 
Wassertiefe von mind. 10 m unter den Mittelwasserstand bis zum 31.12.2033 

 

zugestimmt. 



Nachdem im Rahmen der Anhörung der Träger öffentlicher Belange vom Amt für Um-

weltschutz festgestellt wurde, dass sich auf der vorgesehenen Fläche für die Flach-
wasserzone im Nordosten eine Eidechsenpopulation befindet, wurde eine Reduzierung 
der Flachwasserzone um ca. 385 m² bzw. eine entsprechende Korrektur der Antrags-

unterlagen erforderlich. 
 

In der Ortschaftsratssitzung vom 30.09.2019 wurde über die Reduzierung der Flach-
wasserzone beraten und die Abstimmung vertagt, da sich aus der Mitte des Ortschafts-
rates und des Schiffer- und Fischervereins Honau im Hinblick auf die Ausführung der 

Flachwasserzone offene Fragen ergaben, welche noch mit dem Amt für Wasserwirt-
schaft und Bodenschutz des Landratsamtes Ortenaukreis und dem Fischereisachver-

ständigen des Regierungspräsidiums Freiburg abzustimmen waren. Auch wurde die 
Verwaltung vom Ortschaftsrat beauftragt, das Ergebnis der Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde einzuholen. 

 
Bezüglich der Ausführung der Flachwasserzone teilte der Schiffer- und Fischerverein 

Honau mit, dass das Anlegen weiterer Flachwasserzonen und die damit verbundenen 
Restrukturierungen grundsätzlich begrüßt werden. 
 

Wichtig sei, dass kein Lehm/Lös oder Feinsegment zur Strukturierung der Zonen ein-
gebracht werden. Es wäre lt. Verein außerdem zu begrüßen, wenn der Bereich mit 

großen Totholzplätzen ausgelegt wird und zusätzlich sporadisch heimische Wasser-
pflanzen an einigen Plätzen verankert werden. 
 

Das Amt für Umweltschutz – Untere Naturschutzbehörde – kommt zu dem Ergebnis, 
dass durch das Vorhaben keine Beeinträchtigung des Vogelschutz- und des FFH-

Gebietes und dessen Erhaltungszielen entsteht. Eine Natura 2000-
Verträglichkeitsprüfung ist nicht notwendig. 
 

Auch bei der artenschutzrechtlichen Abschätzung bezüglich der 
 

 Vögel 

 Reptilien 

 Amphibien 
 
sowie der 

 

 Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung 

 
und der 
 

 Umweltverträglichkeitseinschätzung 
 

kommt das Amt für Umweltschutz zu dem Ergebnis, dass es zu keinen erheblichen 
Auswirkungen kommt. Ausgleichsmaßnahmen sind nicht erforderlich. Über das Anle-

gen der Flachwasserzone hinaus sind weitere Maßnahmen sowie ein Monitoring eben-
falls nicht erforderlich. Lt. Kieswerkbetreiber wird entgegen der Frist Ende 2033 der 
Kiesabbau voraussichtlich in nächster Zeit beendet, da sich der Rohstoff erschöpft hat.  

 
Der Ortschaftsrat Honau berät in seiner Sitzung vom 26.09.2022 über den Antrag. Das 

Ergebnis der Beratung wird in der Sitzung mündlich vorgetragen.  
  

 

 

Anlagen: 
A1 Planzeichnung 

A2 Sitzungsvorlage Ortschaftsrat Honau 13.11.2018 



A3 Sitzungsvorlage Ortschaftsrat Honau 30.09.2019 

A4 E-Mail Fischereisachverständiger Regierungspräsidium Freiburg 
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